
 

Nachtrag zur Wirtschaftssatzung 
der Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg  

für das Geschäftsjahr 2013 
 
Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg hat am 04. De-
zember 2013 gemäß §§ 3 und 4 des Gesetzes zur vorläufigen Regelung des Rechts der In-
dustrie- und Handelskammern (IHKG) vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749), und der Beitrags-
ordnung vom 04. Dezember 2007 folgenden Nachtrag zur Wirtschaftssatzung für das Ge-
schäftsjahr 2013 (01. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013) beschlossen:  
 
 

A. Nachtragswirtschaftsplan 
 
Der Wirtschaftsplan wird durch Nachtrag 
 
I.  in der Plan-GuV 
 mit der Summe der Erträge in Höhe 
  von  13.943.800 Euro  um     58.900 Euro  auf  14.002.700 Euro  
  

mit der Summe der Aufwendungen in Höhe 
von  15.138.530 Euro  um   153.030 Euro  auf  14.985.500 Euro 
 
mit dem Saldo der Veränderung der Ergebnisvorträge aus Vorjahren in Höhe 
von   0 Euro   um   367.833 Euro  auf       367.833 Euro 

 
mit dem Saldo der Rücklagenveränderung in Höhe 
von   1.194.730 Euro  um   504.928 Euro  auf       689.802 Euro 
 
mit dem Saldo der Veränderung des Ergebnisvortrages in Höhe 
von   0 Euro   um     75.535 Euro  auf         75.535 Euro 
 

II.  im Finanzplan 
 mit der Summe der Investitionseinzahlungen in Höhe  

von   0 Euro   um 3.000.000 Euro  auf     3.000.000 Euro 
 

mit der Summe der Investitionsauszahlungen in Höhe    
von 3.276.100 Euro  um 3.611.300 Euro  auf     6.887.400 Euro 
 

 mit der Summe der Einzahlungen in Höhe  
von  0 Euro   um 3.000.000 Euro  auf     3.000.000 Euro 

  
mit der Summe der Auszahlungen in Höhe 
von 4.345.130 Euro  um    409.970 Euro  auf     4.755.100 Euro 
 

festgestellt. 
 
Die übrigen Regelungen der Wirtschaftssatzung (Ziffer B) gelten unverändert weiter. 
                                                                       
Kassel, 04. Dezember 2013 
 
 
 
 
 
 



  

Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg 
 
 
Gez.:      Gez.: 
Prof. Dr. Martin Viessmann   Dr. Walter Lohmeier 
Präsident     Hauptgeschäftsführer 
 
 
Der vorstehende Nachtrag zur Wirtschaftssatzung wird hiermit ausgefertigt und in der „Wirt-
schaft Nordhessen“, Heft 1/2014, veröffentlicht. 
 
 
Kassel, 04. Dezember 2013 
 
 
Industrie- und Handelskammer Kassel-Marburg 
 
 
Gez.:      Gez.: 
Prof. Dr. Martin Viessmann   Dr. Walter Lohmeier 
Präsident     Hauptgeschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nachtrag zur Plan-GuV 2013 der                
IHK Kassel-Marburg Plan 2013 Änderung um Nachtrag 2013 Ist 2012

1. Erträge aus IHK-Beiträgen 11.016.000 -388.000 10.628.000 12.108.167,59
2. Erträge aus Gebühren 1.881.000 224.600 2.105.600 1.912.234,16
3. Erträge aus Entgelten 201.300 43.600 244.900 310.136,18
4. Bestandsveränderung an fertigen und unfertigen Leistungen 0 0 0 -17.224,66
5. Andere aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0,00
6. Sonstige betriebliche Erträge 624.000 168.700 792.700 738.252,94
    - davon: Erträge aus Erstattungen 395.950 10.000 405.950 365.853,45
    - davon: Erträge aus öffentlichen Zuwendungen 15.000 0 15.000 32.296,00
    - davon: Erträge aus Abführung an gesonderte Wirtschaftspläne 0 0 0 0,00
   Betriebserträge 13.722.300 48.900 13.771.200 15.051.566,21

7. Materialaufwand -1.684.250 45.050 -1.639.200 -1.644.882,96

    a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und für bezogene Waren -85.050 14.000 -71.050 -74.097,14
    b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -1.599.200 31.050 -1.568.150 -1.570.785,82
8. Personalaufwand -7.128.000 11.600 -7.116.400 -6.752.619,37
    a) Gehälter -5.366.000 19.600 -5.346.400 -5.011.770,08

    b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung -1.762.000 -8.000 -1.770.000 -1.740.849,29
9. Abschreibungen -207.000 -35.000 -242.000 -234.281,23
    a) Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen -207.000 -35.000 -242.000 -234.281,23

    b) Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens, soweit 
diese die in der IHK üblichen Abschreibungen überschreiten 0 0 0 0,00
10. Sonstige betriebliche Aufwendungen -5.645.480 131.380 -5.514.100 -4.830.118,98
     - davon: für IHK- Initiative Berufsorientierung und Ausbildungsreife -500.000 240.000 -260.000 -297.139,07
     - davon: für Modernisierungsmaßnahmen an Gebäude -386.000 -34.000 -420.000 -389.181,86
     - davon: für IHK-Wahl -180.800 -105.600 -286.400 0,00
     - davon: für IHK-Jubiläum -164.100 -168.500 0,00
     - davon: DIHK-Umlage -592.000 -655.000 -584.234,92
     - davon: Zuführung an gesonderte Wirtschaftspläne 0 0 0 0,00
   Betriebsaufwand -14.664.730 153.030 -14.511.700 -13.461.902,54
   Betriebsergebnis -942.430 201.930 -740.500 1.589.663,67

11. Erträge aus Beteiligungen 0 700 700 0,00
12. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens 190.000 19.000 209.000 214.051,56
13. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 31.500 -9.000 22.500 76.847,32
14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des 
Umlaufvermögens 0 0 0 -395,98
15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -440.000 0 -440.000 -434.637,50
   - davon:  Aufwendungen aus Aufzinsung Rückstellungen -440.000 0 -440.000 -427.010,00
   Finanzergebnis -218.500 10.700 -207.800 -144.134,60
   Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit -1.160.930 212.630 -948.300 1.445.529,07

16. Außerordentliche Erträge 0 0 0 0,00
17. Außerordentliche Aufwendungen 0 0 0 0,00
   Außerordentliches Ergebnis 0 0 0 0,00

18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0 0 0 0,00
19. Sonstige Steuern -33.800 0 -33.800 -33.182,61
20. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag -1.194.730 212.630 -982.100 1.412.346,46
21. Gewinn- und Verlustvortrag aus dem Vorjahr 0 0 367.833
       Einstellung in die Kapitalrücklage 0 0 0

22. Entnahmen aus Rücklagen 1.194.730 -1.194.730 0 756.212,17
      a) aus Ausgleichsrücklage 0 0 0 0,00
      b) aus anderen Rücklagen 1.194.730 -504.928 689.802 756.212,17
         - davon Liquiditätsrücklage 238.928 -238.928 0 0,00
         - davon andere Rücklagen 955.802 -266.000 689.802 756.212,17

23. Einstellungen in Rücklagen 0 0 0 -1.800.725,59
      a) in die Ausgleichsrücklage 0 0 0 -657.839,48
      b) in andere Rücklagen 0 0 0 -1.142.886,11
          - davon Liquiditätsrücklage 0 0 0 0,00
          - davon andere Rücklagen 0 0 0 -1.142.886,11
24. Bilanzgewinn/Bilanzverlust 0 -292.298 75.535 367.833,04



Nachtrag zum Finanzplan 2013 der IHK Kassel-Marburg

Hinweis: Die Nummerierung der Positionen entspricht der in der Finanzrechnung

Plan Änderung Nachtrag Ist
2013 um 2013 2012

  Euro Euro Euro Euro

1. Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag vor außerordentlichem 
Posten -1.194.730 212.630 -982.100 1.412.346,46

2.a). +/- Abschreibungen (+)/Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des 
Anlagevermögens 

207.000 35.000 242.000 234.281,23

2.b) - Erträge aus Auflösung Sonderposten
-21.300 10.700 -10.600 -18.985,99

3.a) +/- Zunahme (+)/Abnahme (-) der Rückstellungen -60.000 -57.000 -117.000 423.115,78

3.b)  +/- Bildung/Auflösung Rechnungsabgrenzungsposten XXX XXX XXX 13.032,90

4.  - Sonstige zahlungsunwirksame Erträge XXX XXX XXX 0,00

5.  +/- Gewinn (-)/Verlust (+) aus dem Abgang von Gegenständen des 0 0 0 331,02

6.  + Abnahme (+) der Vorräte, der Forderungen aus IHK- Beiträgen, 
Gebühren, Entgelten und sonstigen Liferungen und Leistungen 
sowie anderer Aktiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind XXX XXX XXX 263.487,16

7. + Zunahme der Verbindlichkeiten aus IHK-Beiträgen, 
Gebühren,Entgelten und sonstigen Lieferungen und Leistungen 
sowie anderer Passiva, die nicht der Investitions- oder 
Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind XXX XXX XXX 422.509,21

8.  +/- Ein- und Auszahlungen außerordentlichen Posten XXX XXX XXX 0,00
9. = Plan-Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit -1.069.030 201.330 -867.700 2.750.117,77

10. Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Sachanlagevermögens 0 XXX XXX 0,00

11. - Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -44.000 -22.000 -66.000 -81.932,24

12. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
immateriellen Anlagevermögens 0 XXX XXX 0,00

13. - Auszahlungen für Investitionen des immateriellen 
Anlagevermögens -148.700 68.700 -80.000 -62.816,99

14. + Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des 
Finanzanlagevermögens 0 3.000.000 3.000.000 1.815.999,41

15. - Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -3.083.400 -3.658.000 -6.741.400 -2.187.604,93

16. = Plan-Cashflow aus der Investitionstätigkeit -3.276.100 -611.300 -3.887.400 -516.354,75

17a. Einzahlungen aus  der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 0 0 0 0,00

17b. Einzahlungen aus Investitionszuschüssen 0 0 0 0,00

18a. Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0 0 0 -86.408,32

18b.  - Auszahlungen aus Investitionszuschüssen 0 0 0 -19.324,43

19.  = Plan- Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0 0 0 -105.732,75

20. Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestandes 
(Summe der Zeilen 9,16,19) -4.345.130 -409.970 -4.755.100 2.128.030,27
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